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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Vorlage-Nr:

Datum:

Ansprechpartner/in:

VO/2021/842

07.04.2021

Hetzel, Sebastian

Beschlussvorlage öffentlich

- öffentlich - 

Fachbereich Regionalentwicklung, 
Bauen und Schule

Bearbeiter/in: Hetzel, Sebastian

Klimaschutzmanagement: Sachstand und Anträge Klimaschutzfonds
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

29.04.2021 Umwelt- und Bauausschuss Entscheidung
27.05.2021 Hauptausschuss Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Der Umwelt und Bauausschuss empfiehlt dem Hauptausschuss, Mittel in Höhe von 
insgesamt 157.621,07 Euro aus dem Klimaschutzfonds für die Anträge der Gemein-
de Schwedeneck, des Schulverbands Fleckeby und der Gemeinde Timmaspe zu 
gewähren.

Der Hauptausschuss beschließt, Mittel in Höhe von insgesamt 157.621,07 Euro aus 
dem Klimaschutzfonds für die Anträge der Gemeinde Schwedeneck, des Schulver-
bands Fleckeby und der Gemeinde Timmaspe zu gewähren.

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 
Entfällt.

2. Sachverhalt: 
Die Klimaschutzagentur des Kreises Rendsburg-Eckenförde hat in Abstimmung mit 
der Kreisverwaltung über die Möglichkeiten der Förderung aus dem Klimaschutz-
fonds informiert und Beratungsgespräche geführt. Mittlerweile sind drei Anträge auf 
Förderung bei der Klimaschutzagentur eingegangen

Die Klimaschutzagentur hat die eingegangenen Anträge bewertet (s. Anlage Vermerk 
und Übersicht) und empfiehlt aus fachlicher Sicht, die Anträge zu fördern. 2 der 3 
Anträge erfüllen die Voraussetzung aus der Richtlinie nicht, die eine Förderung von 
Dritten in Höhe von mindestens 50% fordert. Gleichwohl bietet die Förderrichtlinie die 
Möglichkeit, dass der Ausschuss im Einzelfall eine Abweichung von dieser Vorgabe 
beschließt.

Vor dem Hintergrund der bisherigen Beratungsgespräche regt die Klimaschutzagen-
tur zudem an, eine Überarbeitung der Richtlinie in Betracht zu ziehen.
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Relevanz für den Klimaschutz:
Mit der Förderung von investiven Klimaschutzmaßnahmen wird ein Beitrag zur Re-
duktion von Treibhausgasen geleistet. 

Finanzielle Auswirkungen: 
Die Förderung der 3 beantragten Maßnahmen machen Mittel in Höhe von 
157.621,07 Euro aus.

Für die Förderung von investiven Klimaschutzmaßnahmen sind im Haushalt 2021 
insgesamt 750.000 Euro vorgesehen. Zudem stehen übertragene Mittel aus dem 
Jahr 2020 in Höhe von 250.000 Euro zur Verfügung. Anträge wurden bisher nicht 
bewilligt, sodass demnach insgesamt noch 1,0 Mio. Euro zur Verfügung stehen.

Im Haushaltsjahr 2021 stünden nach Bewilligung der Anträge für weitere Förderun-
gen noch insgesamt 842.378,98 Euro zur Verfügung.

Anlage/n: 
 Vermerk der Klimaschutzagentur zum Sachstand Klimaschutzfonds und zu einge-

reichten Anträgen zum Klimaschutzfonds
 Übersicht über die Anträge und Mittelhöhe


